
Kurzbericht - 64 

Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung 

(66. - öffentliche - Sitzung am 5. Dezember 2019) 

Beratungsthemen: 

1. Unterrichtung durch die Landesregierung über die vom Epidemiologischen 

Krebsregister Niedersachsen festgestellte Häufung von Krebserkrankungen in der 

Samtgemeinde Rethem 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

  

2. Unterrichtung durch die Landesregierung über die Ergebnisse der Sitzung des 

Krankenhausplanungsausschusses vom 4. Dezember 2019 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

  

3. a) Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Kammergesetzes für die Heilberufe in 

der Pflege 

Gesetzentwurf der Fraktion der FDP - Drs. 18/2556 

dazu gemäß § 23 Abs. 1 Satz 2 GO LT: 

Bessere Pflege für Niedersachsen und Deutschland 

Antrag der Fraktion der FDP – Drs. 18/374 

 

 b) Interessen der Pflegekräfte in Niedersachsen schützen - Pflegekammer zur 

freiwilligen Vereinigung der Niedersächsischen Pflege umbauen oder 

Kammergesetz anpassen 

Antrag der Fraktion der AfD - Drs. 18/2578 

 

 c) Vollbefragung zur Pflegekammer 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/2886 

 

 d) Selbstverwaltung der Pflegekräfte stärken! 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/2897 

 

 Der Ausschuss schloss die Beratung des Gesetzentwurfs und der Anträge ab. Er empfahl 

dem Landtag, den Gesetzentwurf und Antrag der Fraktion der FDP zu a) abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, GRÜNE, AfD 

Ablehnung: FDP 

Enthaltung: - 

 

Als Berichterstatter wurde der Abg. Uwe Schwarz (SPD) benannt. 

 

Ferner empfahl der Ausschuss dem Landtag, den Antrag der Fraktion der AfD zu b) 

abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, GRÜNE, FDP 

Ablehnung: AfD  

Enthaltung: - 

 

Er empfahl dem Landtag einvernehmlich, die in die Beratung des Antrags zu b) 

einbezogenen Eingaben für erledigt zu erklären. 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/02501-03000/18-02556.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/00001-00500/18-00374.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/02501-03000/18-02578.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/02501-03000/18-02886.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/02501-03000/18-02897.pdf
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Des Weiteren empfahl der Ausschuss dem Landtag, den Antrag der Fraktion der FDP zu c) 

abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, GRÜNE 

Ablehnung: FDP, AfD 

Enthaltung: - 

 

Abschließend empfahl der Ausschuss dem Landtag, den Antrag der Fraktion der Grünen 

zu d) abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, FDP, AfD 

Ablehnung: GRÜNE  

Enthaltung: - 

 
4. a) Den drohenden Notstand in der ambulanten Pflege verhindern - 

aufsichtsrechtliche Möglichkeiten nutzen 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und der Fraktion der FDP - Drs. 18/3649 

 

 b) Ambulante Pflege sichern - Tarifvertrag Soziales zügig realisieren 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/3663 

 

 c) Niedersächsische Pflege nachhaltig stärken 

Antrag der Fraktion der AfD - Drs. 18/3924 

 

 Der Ausschuss schloss die Beratung der Anträge ab. Er empfahl dem Landtag, den Antrag 

der Fraktion der Grünen und der Fraktion der FDP zu a) abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, AfD 

Ablehnung: GRÜNE, FDP 

Enthaltung: - 

 

Ferner empfahl der Ausschuss dem Landtag, den Antrag der Fraktionen der SPD und der 

CDU zu b) anzunehmen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU  

Ablehnung: - 

Enthaltung: GRÜNE, FDP, AfD 

 

Des Weiteren empfahl der Ausschuss dem Landtag, den Antrag der Fraktion der AfD zu c) 

abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, GRÜNE, FDP 

Ablehnung: AfD- 

Enthaltung: - 

 

Der Ausschuss beschloss einvernehmlich, die in die Beratung einbezogenen Eingaben für 

erledigt zu erklären. 

  

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/03501-04000/18-03649.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/03501-04000/18-03663.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/03501-04000/18-03924.pdf
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5. a) Von Gewalt betroffene Frauen nicht vor verschlossener Tür stehen lassen - 

Frauenhäuser stärken, Rechtsanspruch schaffen 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/829 

 

 b) Entwurf eines Niedersächsischen Gesetzes zur Regelung von Schutz und Hilfe 

für Frauen und ihre minderjährigen Kinder vor Gewalt im sozialen Nahraum 

(Niedersächsisches Frauenschutzgesetz - Nds. FrauSchG) 

Gesetzentwurf der Fraktion der AfD - Drs. 18/1078 

 

 c) Istanbul-Konvention zur Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen umsetzen - 

Schutz ausbauen, Rechtsanspruch schaffen, mit Prävention Gewalt verhindern 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/5244 

 

 Der Ausschuss schloss die Beratung der Anträge und des Gesetzentwurfs ab. 

Er empfahl dem Landtag, den Antrag der Fraktion der Grünen zu a) abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, FDP 

Ablehnung: - 

Enthaltung: AfD 

abwesend: GRÜNE 

  

Ferner empfahl der Ausschuss dem Landtag, den Gesetzentwurf der Fraktion der AfD zu 

b) abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, FDP 

Ablehnung: AfD 

Enthaltung: - 

abwesend: GRÜNE 

 

Als Berichterstatter wurde der Abg. Stephan Bothe (AfD) benannt. 

 

Des Weiteren empfahl der Ausschuss dem Landtag, den Antrag der Fraktion der SPD und 

der CDU zu c) anzunehmen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, FDP, AfD 

Ablehnung: - 

Enthaltung: - 

abwesend: GRÜNE 

 

6. Medizinische Altersfeststellung unbegleiteter minderjähriger Flüchtlinge 

Antrag der Fraktion der AfD - Drs. 18/147 

 

Der Ausschuss ließ sich zu dem Antrag von der Landesregierung über den aktuellen 

Sachstand unterrichten. Er schloss die Mitberatung ab und kam überein, dem 

federführenden Ausschuss für Inneres und Sport als Stellungnahme einen Auszug aus der 

Niederschrift zu diesem Tagesordnungspunkt zuzuleiten. 

  

7. Reform der Notfallversorgung: Zentralisierung des Rettungsdienstes verhindern! 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/5032 neu 

 

Der Ausschuss ließ sich zu dem Antrag von der Landesregierung über den aktuellen 

Sachstand unterrichten und führte darüber eine Aussprache. Die abschließende 

Behandlung des Antrags stellte er zurück, um zunächst die Vorlage eines für das 

1. Quartal 2020 in Aussicht gestellten Referentenentwurfs zur Änderung des SGB V 

abzuwarten. 

  

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/00501-01000/18-00829.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01001-01500/18-01078.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_07500/05001-05500/18-05244.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/00001-00500/18-00147.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_07500/05001-05500/18-05032.pdf
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8. Sanktionen abschaffen - Hartz IV überwinden! 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/5083 

 

Der Ausschuss ließ sich zu dem Antrag von der Landesregierung über den aktuellen 

Sachstand unterrichten und führte darüber eine Aussprache. Er empfahl dem Landtag, den 

Antrag abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, FDP, AfD 

Ablehnung: - 

Enthaltung: - 

abwesend: GRÜNE 

 
 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_07500/05001-05500/18-05083.pdf

